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Herren Verbandskl Nord

TTG 1947 Walldorf : TTV Mühlhausen 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Frackenpohl macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTV Mühlhausen, als Roman Frackenpohl
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der TTG 1947 Walldorf
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Roman Frackenpohl, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Apel / Mendel hatten
gegen Reinhard / Acker beim 6:11, 6:11, 5:11 wenig zu bestellen. Jung / Büsch bekamen wenig
später ihre Gegner Werner / Schreiber beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Domdey / Czekalla eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Frackenpohl / Dangel kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jochen Apel versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen Paul
Reinhard, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Es war ein langes Spiel, bis Ralf Jung seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Roman Frackenpohl hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von 0:5ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Christoph Mendel gegen Gerd Werner bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Christoph Mendel zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Svend Domdey im Match gegen Alexander Acker, das 0:3
verloren ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Unglücklich war Valentin Czekalla in der Begegnung gegen
Frederik Dangel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Unglücklich war Christopher Büsch in der Partie gegen Dieter Schreiber,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Hierbei überließ Büsch seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Einen Zähler für die Gäste musste Jochen Apel
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Roman Frackenpohl hinnehmen. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der TTG 1947 Walldorf geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2021 gegen
den TTC Hockenheim, während der TTV Mühlhausen am 20.11.2021 gegen den TTC Neckarger
/Guttenbach antritt.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf

Doppel: Apel / Mendel 0:1, Jung / Büsch 0:1, Domdey / Czekalla 0:1 
Einzel: J. Apel 0:2, R. Jung 0:1, C. Mendel 1:0, S. Domdey 0:1, V. Czekalla 0:1, C. Büsch 0:1 

 TTV Mühlhausen
Doppel: Werner / Schreiber 1:0, Reinhard / Acker 1:0, Frackenpohl / Dangel 1:0 
Einzel: R. Frackenpohl 2:0, P. Reinhard 1:0, A. Acker 1:0, G. Werner 0:1, D. Schreiber 1:0, F.
Dangel 1:0
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